
Meine liebe Pfarrfamilie!

Es ist Herbstzeit. Erntezeit, Danke Zeit! 
Die lateinische Wurzel des Wortes Dankbarkeit ist grata oder gratia - ein gegebenes Geschenk. 
Von derselben Wurzel erhalten wir unser Wort Gnade. Gnade ist ein Geschenk, das frei gegeben 
wird und nicht verdient wird. Jede Sprache auf der Welt hat die Möglichkeit „Danke“ zu sagen. 
Dankbarkeit überschreitet alle Grenzen, Glaubensbekenntnisse, Alter, Berufungen, Geschlechter 
und Nationen und wird bei allen großen religiösen Traditionen betont. 
Dankbar, wirklich dankbar zu sein und diese Dankbarkeit im Gebet auszudrücken, ist mächtig. Wir 
müssten alle vielmehr  dankbar sein, dabei konzentrieren wir uns so oft mehr auf unsere 
Probleme, als auf die unzähligen Segnungen die Gott uns gegeben hat. Wofür kannst du dankbar 
sein? Besser gesagt, auf welche Weise hat Gott dich im Überfluss gesegnet? Wenn Du dich deiner 
Segnungen von Gott nicht sofort bewusst bist, ist dies ein Zeichen dafür, dass du möglicherweise 
mehr Zeit damit verbringen müsstest ̀ Deine Segnungen zu zählen`.
Zähle deinen Segen anstelle deiner Kreuze. Zähle deine Gewinne anstelle der Verluste. Zähle 
deine Freuden statt deiner Leiden. Zähle deine Freunde statt deine Feinde. Zähle dein Lächeln 
statt deiner Tränen. Zähle deinen Mut statt deiner Ängste. 
Es ist gut, die unzähligen Segnungen, die Gott uns geschenkt hat, im Auge zu behalten, sie zu 
sehen, zu benennen und sich an ihnen zu erfreuen. Je mehr wir sie sehen, desto mehr wachsen 
wir an Dankbarkeit und je mehr wir an Dankbarkeit wachsen, desto mehr werden wir gesegnet 
sein. 
COVID-19 hat uns gezeigt, dass wir völlig von dem lebendigen Gott abhängig sind. 
Wenn Du Lebensmittel in deinem Kühlschrank, Kleidung, die deinen Körper bedeckt und dich 
warm hält, ein Dach über dem Kopf  und einen Schlafplatz hast, dann bist du reicher als 75 
Prozent der Weltbevölkerung. Wenn du Geld auf deiner Bank hast und im Geldbeutel ein 
Kleingeld hast, gehörst du zu den 8 Prozent der Reichen dieser Welt. Wenn du heute Morgen mit 
mehr Gesundheit als Krankheit aufgewacht bist, bist du gesegneter als die Millionen Menschen, 
die diese Woche nicht überleben werden. Wenn du noch nie die Gefahr eines Krieges, die Qual 
der Inhaftierung oder Folter oder die schrecklichen Hungerattacken erlebt hast, hast du mehr 
Glück als 500 Millionen Menschen, die leiden müssen. Wenn Du meinen Leitartikel lesen kannst, 
hast du mehr Glück als 3 Milliarden Menschen auf der Welt, die überhaupt nicht lesen können.  

Wenn Du eine Familie hast, die dich liebt und ein paar
gute Freunde, bist du reicher als du denkst. 
Im Leben geht es nicht darum, über Schmerzen
und Sorgen zu klagen oder sich zu beschweren. 
Im Leben geht es um tausende anderer Gründe, 
dankbar und glücklich zu sein. Denke daran, dass
es ein Segen ist, in einem Haus mit Essen, Wasser
und Strom zu leben und mit Menschen, die dich
lieben!                                                                  

RUPERTI
BOTE

Pfarrblatt Guttaring
September – November 2020

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at



Wenn du deinen Kopf mit einem Lächeln im Gesicht hochhältst und wirklich dankbar bist, bist du 
gesegnet, weil viele dies nicht können.
Es  sind nicht die glücklichen Menschen, die dankbar sind - es sind die dankbaren Menschen,  die 
glücklich sind!  Wenn du nicht dankbar sein kannst für das, was du erhalten hast, dann sei wenigstens 
dankbar für das, was dir erspart geblieben ist.  
Jeder Kampf in deinem Leben hat dich zu der Person geformt, die du heute bist. Sei daher auch 
dankbar für die schweren Zeiten, sie können dich nur stärker machen. Harte Zeiten sind oft „ein Segen 
in der Verkleidung“. Dies ist eine wichtige Lektion, an die du dich erinnern sollst, wenn du einen harten 
Tag, einen schlechten Monat oder ein beschissenes Jahr hattest. Auf die Frage, ob meine Tasse halb 
voll oder halb leer ist, antworte ich nur, dass ich dankbar bin dafür, dass ich überhaupt eine Tasse 
habe. 
Zweifle nicht an dem Weg, den du gerade gehst. Eines Tages wirst du wissen, warum du ihn gegangen 
bist. Dankbarkeit macht Sinn für Deine Vergangenheit, bringt Frieden für das Heute und schafft eine 
Vision für das Morgen. Lerne das zu schätzen, was Du  hast, bevor die Zeit Dich lehrt zu schätzen, was 
Du hattest!!!
Dankbarkeit schützt uns vor Negativität. Sie beseitigt Stress und heilt. Sie verbessert den Schlaf, 
steigert das Selbstwertgefühl und die Leistung. Sie baut eine starke Ehe und Familie auf und verbessert 
die Beziehungen. Wir fühlen uns glücklicher, gesünder und optimistischer.
Dankbarkeit bedeutet jedoch nicht, dass alles unbedingt gut ist. Es bedeutet nur, dass du es als 
Geschenk annehmen solltest. Lass Dankbarkeit deine Haltung sein. Jeder Tag deines Lebens ist von 
Gott geschenkt. Verschwende dieses Geschenk nicht. Sei dankbar für das kostbare Geschenk des 
Lebens und zeig dies, indem du so glücklich und dankbar bist, wie du nur kannst. Es gibt immer, immer, 
immer etwas, für das du dankbar sein kannst. Und man kann Gott nie genug danken für das Geschenk 
des Lebens!

Euer Seelsorger 

Lawrence
(Dechant Provisor Lawrence Pinto)

Pfarrgeschehen Guttaring

Grüß Gott!
Wir trennen uns zwar aber im Grunde bleiben wir eng verbunden – im Gebet 
und als Glieder des Leibes Christi. Ich werde die Pfarren Althofen, Guttaring, 
Kappel/Kr., Silberegg, St Martin/Kr. und St. Stefan/Kr. nicht vergessen. 
Ja, es ist zwei Jahre her, seit ich in den Pfarrverband gekommen bin und leider 
muss ich mich am 31. August verabschieden, um eine neue Mission in der Pfarre 
Friesach zu beginnen. Ich möchte mich sehr für Ihre Freundlichkeit, 
Gastfreundschaft und Höflichkeit sowie für Ihr Verständnis bedanken. Während 
dieser zwei Jahre habe ich eine große Empathie gegenüber mir erlebt, obwohl 
ich aus einem anderen Land komme. Ich müsste mich heute bei vielen 
Menschen bedanken, doch die Liste dafür wäre zu lange. Ein besonderer Dank 
geht aber an meinem Vorgesetzten Dechant Lawrence Pinto, der für mich wie 
ein Vater war. Ein Teil meines Herzens wird für immer hier bleiben!
Kaplan Grzegorz Rapala
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Grüß Gott, liebe Gläubige!
Mein Name ist Francis Nelaturi und ich komme aus Indien. Ich bin 51 Jahre alt und 
seit 20 Jahren Priester. Am 19. März 2001 wurde ich zum Priester geweiht.
Seit 4. Juni 2013 bin ich in Klagenfurt und konnte seitdem in verschiedenen Pfarren
in der Diözese Gurk Erfahrung sammeln. Ab 1. September 2020 werde ich als Vikar 
im Pfarrverband Althofen tätig sein. Mit unserem hochwürdigen Herrn Dechant und
Provisor Lawrence Pinto freue ich mich als Vikar und vor allem als Seelsorger
zusammenarbeiten zu dürfen. Möge unser gute Hirte, Jesus Christus, jede unserer
Bemühungen und Arbeiten segnen!
Francis Nelaturi, Vikar

Ministranten Treffen im Pfarrhof Althofen
Am Freitag den 17. Juli 2020 lud Dechant Lawrence Pinto seine Ministranten aus dem gesamten 
Pfarrverband (Althofen, Guttaring, Kappel, Silberegg, St. Martin und St. Stefan) in seinen neuge-
stalteten Pfarrgarten. 
Gemeinsam mit ihren Begleitpersonen verbrachten die Kinder mit unserem Herrn Pfarrer einen 
schönen Nachmittag. Das Highlight dabei war wohl der Besuch des Chores und des Glockenturmes 
der Pfarrkirche Althofen.
Im Namen von Herrn Dechant Lawrence Pinto ein großes Vergelt’s Gott an Fam. Petra und Bernd 
Pobaschnig für das gesponserte Bio-Eis, an Fr. Wilma Warmuth für die Getränke und ein herzliches 
Dankeschön an die Bäckerei Vallant für Kuchen und Reindling. Großer Dank auch an Hrn. Michael 
Baumgartner und Kaplan Grzegorz Rapala für ihre Unterstützung beim Kirchturmbesuch. Allen 
Kindern sowie ihren Eltern nochmals ein großes Dankeschön für diesen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. Wir sind sehr stolz auf euch und freuen uns sehr über euren verlässlichen Dienst!
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Kaplan-Wechsel
Im Namen der Pfarre Guttaring ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ unserem Kaplan Grzegorz Rapala für 
seinen Einsatz in unserer Pfarre! Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen für seine Arbeit in 
seiner neuen Pfarre Friesach!

Gleichzeitig dürfen wir Vikar Francis Nelaturi bei uns begrüßen und ihm für sein Wirken im Pfarr-
verband, besonders aber natürlich in der Pfarre Guttaring, alles Gute wünschen!



Anmeldungen wegen begrenzter 
Teilnehmer*innenzahl aufgrund der aktuell 
gültigen Abstandsregelung bei Herrn PAss. 

Mag. Leitgeb unter Tel.: 0676/ 8772 5379 oder 
E-Mail: christian.leitgeb@kath-pfarre-kaernten.at 

erbeten!
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Anmeldung zur Firmvorbereitung 2020/21 

Wenn DU vor dem 31.08.2007 geboren bist und DICH im kommenden
Jahr von Gott stärken lassen willst – DANN KOMM!

Wann: Dienstag 29. September 2020, 16.00-18.00 h 
Wo: Pfarrhof Guttaring

Mitzubringen sind:
Taufschein, Geburtsurkunde und Meldezettel, wenn du nicht im Pfarrverband getauft worden bist.  
Ich bitte dich, zusammen mit deinen Eltern zur Anmeldung zu kommen.
Bei Verhinderung: Pastoralassistent Mag. Christian Leitgeb, Tel.: 0676/8772-5379

In ehrenvollem Gedenken

Voll Dankbarkeit möchte der Pfarrgemeinderat Guttaring dem langjährigen   
PGR-Mitglied und Mesnerin von Deinsberg – Frau Gertrude Ruhdorfer – ein 
letztes „Vergelt‘s Gott“ für den unermüdlichen Einsatz in der Pfarre, 
insbesondere auch in und für die Kirche Deinsberg, aussprechen! Bescheiden 
und stets hilfsbereit werden wir sie in Erinnerung behalten! 
Liebe Trude, ruhe sanft!
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt der Trauerfamilie!

DO, 15. Oktober, 19 Uhr
Pfarrzentrum Althofen

Der PGR Guttaring dankt Frau Maria Pirker für die Reinigung der Kirche Deinsberg! Vergelt‘s Gott! 


